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HINWEISE ZUM ONLINEMATERIAL

Auf der Produktseite zum Buch auf www.beltz.de findest du Alltagsstrategien für die Erfüllung deiner Bedürfnisse  
(z. B. Achtung, Empathie, Entspannung, Leichtigkeit, Liebe, Wertschätzung usw.) und die deines Kindes  

(z. B. Autonomie). Außerdem ein aufgezeichnetes Live Q & A, in dem wir Fragen zu den Themen aus dem Buch  
beantworten (ab 16. Oktober 2023 verfügbar). Die Dateien kannst du herunterladen, um sie auszudrucken  

und mit ihnen zu arbeiten, das Video kannst du streamen.

Für Video und Downloadmaterial gehst du entweder auf die Produktseite  
zum Buch auf beltz.de oder du scannst den QR-Code:

Alle Dateien stehen dir so lange zum Download bzw. Streamen zur Verfügung, wie das Buch lieferbar ist.

17

Eltern sind sich bei der Liebevollen Führung zu jeder Zeit klar da-
rüber, dass sie aus Fürsorge heraus handeln. 

Um mit Selbstsicherheit liebevoll führen zu können, braucht es 
aus unserer Sicht eine neue Form der Erziehung, die gewährleistet, 
dass die Bedürfnisse aller in der Familie erfüllt werden. Entschei-
dend dabei ist, dass in einer bedürfnisorientierten Alltagsroutine 
auch die Bedürfnisse der Eltern berücksichtigt werden. Ergebnisse 
der Bindungsforschung zeigen nämlich eindeutig ein höchst span-
nendes Phänomen, das vielleicht auch dir etwas Last von den Schul-
tern nimmt. Erschöpfte und überlastete Eltern, die sich nur noch 
auf die Bedürfniserfüllung der Kinder fokussieren, weisen ein er-
höhtes Stresslevel auf. Das erhöhte Stresslevel wiederum führt dazu, 
dass Eltern schneller genervt, wütend und überfordert sind. Da-
durch leidet die elterliche Feinfühligkeit, und die kindlichen Be-
dürfnisse werden erst zu spät oder gar nicht erkannt.

Es braucht also eine Erziehung, die einen sehr klaren und gleich-
zeitig flexiblen Rahmen für dein Kind schafft, ohne es in seiner Au-
tonomieentwicklung einzuengen und ohne es durch autoritäre und 
strafende Grenzen oder Führung einzuschränken oder durch eine 
antiautoritäre oder Laissez-faire-Erziehung zu vernachlässigen. Wir 
nennen diese neue Form der Erziehung Führend Liebevolle Erzie-
hung und haben dieses neue pädagogische Konzept inzwischen er-
folgreich als Marke eingetragen.

Die FüLi-Erziehung vereint entwicklungspsychologisches und 
pädagogisches Hintergrundwissen mit der Grundhaltung und der 
Technik der Gewaltfreien Kommunikation. Die folgende Grafik 
veranschaulicht die 6 Elemente der FüLi-Erziehung. Du erkennst 
an der Grafik bereits, wie viel Raum die jeweiligen Strategien im Fa-
milienleben einnehmen. 

1. Innere Haltung
Um die FüLi-Erziehung umsetzen zu können, brauchst du eine völ-
lig klare innere Haltung oder auch ein klares Warum für deine 

Die 6 Elemente der FüLi-Erziehung

Handlungen. Dabei spielt die Auseinandersetzung mit deinem in-
neren Kind eine bedeutende Rolle. Die empathische und liebevolle 
innere Haltung befindet sich in der Kreismitte, da sie bei jeder FüLi-
Strategie mitschwingt und als Basis für Liebevolle Führung gilt. Mit 
ihr beschäftigen wir uns in Kapitel 2.

2. Schutzschild
Durch deinen Schutzschild zeigst du deinem Kind und ande-
ren Menschen deine Grenzen, während du auch die Grenzen dei-
nes Kindes wahrst. Wie das geht, erfährst du in Kapitel 3. Im Kreis 
nimmt diese sogenannte fürsorgliche Machtstrategie etwas mehr 
Raum ein als die Stellvertretende Kraft und die Schützende Gewalt, 
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